
 

Ausstellungseröffnung: Samstag, 24. September 2026, 11 – 13 Uhr 

         

ROMAN SCHEIDL 

ZWISCHEN GESTERN UND MORGEN 
 

Im Erdgeschoß der Galerie zeigen wir Arbeiten auf Leinwand des 1949 in Leopoldsdorf/NÖ 

geborenen, in Wien lebenden Künstlers Roman Scheidl. 

Farbe, Licht, Bewegung, Raum und Zeit bilden die Grundthemen seiner Malerei. Abstraktion, 

Figuration und Erzählung verbinden sich zu einer poetischen, leichten und zugleich bewegten 

Bildsprache. Scheidls schwebende Figuren wirken zeitlos und universell. In der Verbindung von 

figurativer und informeller Gestaltung hat Roman Scheidl eine unverwechselbare Position 

innerhalb der neuen Malerei in Österreich entwickelt. 

 

 

Im 1. Stock 

KÜNSTLERINNEN 

GRAFIK 

 
Die Ausstellung im 1. Stock der Galerie zeigt Arbeiten der Künstlerinnen Eva Bosch, Edith Gruber, 

Christa Mayrhofer, Eva Möseneder, Maria Moser, Yoko Omomi, Florentina Pakosta und Susanne 

Pohl. In ihren jeweils eigenständigen künstlerischen Positionen setzen sie sich mit den 

Möglichkeiten der Druckgrafik auseinander. 

Trotz der unterschiedlichen Zugänge verbindet die Arbeiten ein sensibles Spiel mit Linie, Fläche, 

Struktur und Materialität. Die charakteristischen Eigenschaften der jeweiligen Drucktechniken 

werden dabei nicht nur als handwerkliche Variante eingesetzt, sondern als eigenständiges 

Ausdrucksmittel erfahrbar.  

Die Ausstellung vereint acht unterschiedliche künstlerische Positionen und macht die Vielfältigkeit 

der Druckgrafik sichtbar. 

 

Ausstellungsdauer: 24. Oktober bis 2. Dezember 2026 

 

 


